
4-

»

Amtsblatt für die Stadt Wildbad .
eneral - Anzeiger für Wtdbad und Umgebung.

Erscheint Dienstag , Dorrnerstag u . Samstag .
Der Abonnements -Preis beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebenen Aklnstrirte« Sonntagskkatt
für Wildbad vierteljährlich 1 10 ^ , monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im Oberamts -
Bezirk 1 30 ^ ; auswärts 1 ^ ik 45 ^ . Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen.

Der Annoncenpreis beträgt für die einspaltige
Zeile oder deren Raum 10 Pfg . Reklamezeile IS
Pfennig . Anzeigen müssen spätestens den Tag
zuvor morgens 9 Uhr aufgegeben werden. Bei
WiederholungenentsprechenderRabatt . — Stehende
Anzeigen nach Uebereinkunft. — Anonyme Ein¬

sendungen werden nicht berücksichtigt.

Nr . 3S . Aonnerstag , 26 . März 1866 . 32 . Jahrgang .

Württemberg .
Seine Majestät der König hat das

Oberamt Neuenbürg dem Negierungs -Asses¬
sor Pf leide rer bei dem Ministerium
des Innern übertragen .

Stuttgart , 21 . März . (Schwur¬
gericht.) Wegen Verbrechens der An¬
stiftung zum Meineid wurde heute gegen
die 36jährige Schreinersfrau Karoline
Luise Röckle von Eltingen O .A . Leonberg
verhandelt . Die Geschworenen verneinten
die Schuldfrage , die Angeklagte wurde
deshalb unter Uebernahme der Kosten
auf die Staatskasse freigesprochen .

Stuttgart , 24 . März . Schrift¬
steller L aistn er , literarischer Beirath der
hiesigen Berlagsanstalt Union , ist gestern
gestorben.

Ludwigsburg , 22. März . Gestern
fand sich bei der Rekrutenmusterung in
hiesiger Stadt ein Gestellungspflichtiger
ein, dessen Körperlänae 1,29 Meter und
dessen Körpergewicht 26 Kilo betrug .
Der junge Mann ist ein Schneider und
erfreut sich der besten Gesundheit.

F r e u d e n st a d t , 23 . März . Der
„Grenzer" schreibt : Wie wir vernehmen,
hat der Abgeordnete des hiesigen Bezirks ,
Stadtschultheiß Hartranft , in den letz¬
ten Tagen wegen der Hochwasserschäden
persönlich an maßgebender Stelle in Stutt¬
gart Schritte gethan ; der Staatsminister
des Innern v . Pischek soll ihm gegen¬
über sich dahin ausgesprochen haben , daß
den beschädigten Gemeinden und Korpo¬
rationen wohl eine im Verhältnis zur
Schwere des elementaren Ereignisses steh¬
ende staatliche Hilfe aus Mitteln des
nächsten Finanzetats in Aussicht gestellt
werden dürfte . Im Uebrigen wird auch
in diesem Fall, wie bei den früheren Hoch¬
wassern und nach dem Vorgang der Ba-
linger Katastrophe der freien Liebesthätig-
keit ein Hauptfeld im Großen und Klei¬
nen erschlossen bleiben .

Hofen am Neckar , 23 . März . Im
Oeffinger Wäldchen hat bei der günstigen
Witterung seit einigen Tagen die Scyl¬la b l ü t e begonnen. Im verg. Jahre nahm
die Blüte erst in der 1 . Woche des April
ihren Anfang .

Böblingen , 21 . März . Die Aus¬
führungsarbeiten der elektr . Beleuchtung,die im Herbst beendigt sein müssen , wur¬
den in gestriger Sitzung der bürgerl . Kol¬
legien der Maschinenfabrik Eßlingen über¬
tragen. Neben dem Bau zweier neuer
Straßen , deren Kostenaufwand sich mit

der Erwerbung von 4 Häusern auf etwa
30 000 belaufen dürfte , wurde ferner
beschlossen, durch die ganze Stadt vom
Schimpf '

schen Hause bis in die neue Straße
Gehwege anzulegen .

Ravensburg , 21 . März . Der Raub¬
mörder Eisele ist endlich doch anderen
Sinnes geworden ; er hat den geistlichen
Beistand , welchen er anfänglich scharf
zurückwies , später angenommen, einige
Tage darauf gebeichtet und kommuniziert.
Eine ihm zugewiesene Gabe von 5 Mk.
Haler der Witwe seines Opfers zukommen
lassen .

Rundschau .
Pforzheim , 21 . März . Die neun

hiesigen Buchdruckerei - Besitzer haben sich
zusammengethan und eine öffentliche Er¬
klärung „ an die Herren Fabrikanten und
Geschäftsleute hiesiger Stadt " erlassen,
welche sich gegen die ihnen von auswär¬
tigen BuchdruckereiensStuttgart,Heilbronn ,
Karlsruhe, Mannheim ) verursachte Kon¬
kurrenz wendet und die Psorzheimer
Geschäftswelt ersucht , bei Vergebung von
Druckarbeiten in erster Linie die lokalen
Buchdruckereien zu berücksichtigen . Das
Bereisen von Pforzheim durch die Agenten
auswärtiger Druckereien sei allmählich zu
einem Umfange angewachsen , der zu einer
ganz bedeutenden Schädigung des Gewer¬
bes geführt habe. Die hiesige Handels¬
kammer erklärt das Verlangen der hiesi¬
gen Firmen für förmlich berechtigt und
würde - es mit Freuden sbegrüßen , „ wenn
die Bemühungen der Herren, das schwer
leidende Druckereigewerbe unserer Stadt
wieder zu heben , von Erfolg wären . " Be¬
merkt mag werden, daß nach Schätzungen
von urtheilsfäbiger Seite hier jährlich für
mindestens 50000 ^ Druckaufträge nach
auswärts vergeben werden.

Nürnberg , 22 . März . Ein rätsel¬
haftes Vorkommnis beschäftigt heute die
Behörden . Als verflossene Nacht der
Orient- Expreßzug Wien -Ostende in raschem
Lause die Strecke zwischen hier und Fürth
fuhr , wurde etwa auf der Hälfte dieser
Strecke ein Mann , von dem man annahm ,
daß er unbefugt den Bahnkörper über¬
schritten habe, überfahren . Als der schwer
Verletzte aufgehoben wurde , machte er
verschiedene sich widersprechende Angaben
bezüglich seiner Person . War schon dieser
Umstand etwas auffallend , so wurde das
Rätsel noch dunkler, als der Führer eines
kurz darauf die Unglücksstätte passirenden

Vorortszugs berichtete , er habe bei dem
Bahnkörper einen Gegenstand liegen sehen .
Man durchsuchte nun die Umgegend und
fand in einiger Entfernung von der Stelle,
an welcher der noch lebende Verletzte be¬
troffen worden war, die Leiche eines ent¬
kleideten Mannes , dem durch die Loko¬
motive der Kopf vom Leibe getrennt wor¬
den war.

Kempten , 22 . März . Ein sehr ge¬
achteter und in weiten Kreisen des Allgäus
bekannter Bürger unserer Stadt , der Be¬
sitzer der Brauerei „ Zum Bauerntauz " ,
Hr . Hans Suchenmayr , hat sich durch
einen Revolverschuß getötet . Der erst
Anfangs der 40er Jahre stehende , in den
schönsten Familien- und Geschäftsver¬
hältnissen lebende Mann , war schon lange
körperlich leidend und zu Schwermut ge¬
neigt. Es ist also kein Zweifel, daß er
in geistiger Umnachtung gehandelt hat.

Berlin , 23 . März . Ueber die
Mittelmeerreise des Kaiserpaareserfahren
wir , der Aufenthalt in Neapel währt bis
31 . März . In Palermo verbleibt das
Kaiserpaar vom 1 . bis 4 . April, dann
folgt eine mehrtägige Küstenfahrt nach
Venedig, wo die Majestäten bis 11 . April
eintreffen und als Gäste des italienischen
Königspaares 3 Tage verweilen . Am 13 .
April erfolgt die Abreise nach Wien . Am
15 . April begibt sich der Kaiser nach Karls¬
ruhe . Am 19 . April trifft derselbe in
Koburg ein zur dortigen Hochzeitsfeier
und begibt sich über die Wartburg, Schlitz-
Strehlen, wo er den König von Sachsen
besucht , nach Berlin , woselbst am 1 . Mai
die Gewerbeausstellung eröffnet wird .

Berlin , 23 . März . Das Zentrum
des Reichstags erklärte mit allen gegen
eine Stimme die Zuckerprämie von 3 Mk.
für unannehmbar ; da es auch an dem
Kontingent von 14 Millionen und an
der Betriebssteuer festhält, so zweifeln
jetzt selbst die Freunde der Zuckersteuer¬
vorlage an deren Annahme.

— Der Zentralvorstand der nat . - lib.
Partei beschloß nach der Nat .- Z ., im
Herbst einen allgemeinen Deleqirtentaa
einzuberufen.

Berlin , 23 . März . Das „ Kl. Jo¬
urnal " meldet aus Rom , hier ist das Ge¬
rücht verbreitet , Adigrat sei gefallen und
die Italiener hätten freien Abzug erhalten .
Die ofizielle Bestätigung steht noch aus.

— Einer uns zugehenden Mitteilung
zufolge stehen die Handelsvertragsver¬
handlungen zwischen Deutschland und Ja -
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pan auf dem Punkte , in den allernächsten in der egyptischen Expedition nach Don- der Figur werden eroberte chinesische
Tagen zu einem endgültigen Abschluß zu
kommen .

Aus Eutin , 23 . März , wird ge¬
meldet : Der Viehstall des großherzogl .
Krongutes Vinzier wurde gestern Abend
durch einen Blizschlag eingeäschert . 60
bis 70 Rinder fanden den Tod in den
Flammen .

Thorn , 24 . März . In der letzten
Nacht wurde der Militärposten aus einem
hiesigen Fort von mehreren Personen an¬
gegriffen. Während er von hinten nieder¬
geschlagen wurde , entlud sich sein Gewehr ,
wodurch er am rechten Fuße verwundet
wurde .

gola nichts, was ihre Interessen verletzen
könnte . England geht nicht darauf aus,
den L-udan oder irgend einen Tyeil des¬
selben zu annektiren . Es handelt viel¬
mehr im Geiste der französischen Bestre¬
bungen, wonach das Nilthal rechtmäßig
zu Egypten gehört . Das gegenwärtige
Ziel Englands ist , die egyptische Grenze
gegen eine wirklich vorhandene Gefahr
gründlich zu sichern , und diese Sicherung
dadurch zu einer dauernden zu machen ,
daß die fruchtbare Provinz Dongola dem
egyptischen Gebiete angegliedert wird .

London , 20 . März . Das Rentersche

Kanonen liefern . Die Kosten werden
auf eine Million Jen veranschlagt.

Jokohama , 24 . März . Reuter¬
meldung. Die koreanischen Aufständischen
griffen die Japaner bei Fusan an , wurden
aber nach längerem Kampfe zurückge¬
schlagen . In verschiedenen Orten Koreas
wurden Japaner ermordet . Ts werden
daher japanische Kriegsschiffe nach Korea
geschickt . Der König befindet sich noch
immer in der russ. Gesandtschaft in Soeul .

Amerika . Eine Meldung aus Ha¬
vana besagt , Oberst Fernandez schlug in
der Nähe von Candelaria in Pinar delBureau meldet aus Weitaupralien, daß ! Rio 4000 Insurgenten unter dem Jnsur -

Mülhausen i . Elf . , 23 . März . In ffn den Bergen von Darling , 50 Meilen
8 Fabriken der Textilindustrie hat heute
früh die Mehrzahl der Arbeiter den Streik
eröffnet . Bis jetzt haben sich etwa 3000
Mann der Bewegung angeschloffen , doch
steht zu erwarten , daß im Laufe des Tages
die Zahl der Streikenden wachsen wird .
Die Haltung ist ruhig .

Brüssel , 21 . März . Eine große
Feuersbrunst zerstörte die schöne roma¬
nische Kirche in Embourg bei Lüttich .
Die Glocken sind geschmolzen ; auch ein
wertvolles van Dyk 'sches Muttergottesbild
ist verbrannt.

Wien , 22 . März . Gestern Nach¬
mittag wurden durch den Einsturz eines
Tunnels bei den Bauten der Stadtbahn
zwei Arbeiter getötet, einer leicht verletzt.
Der Einsturz erfolgte infolge der Ueber-
lastung des Tunnels mit Erde .

Paris , 22 . März . Ein seltsamer
Prozeß wird gegenwärtig vor dem 2 . Pa¬
riser Zivilgericht geführt . Ein Herr Be-
nito -Lagarda hatte einer Baronin Christ¬
ensen 40 000 Fr . gegeben , damit dieselbe
ihm beim Papste die Erlaubnis erwirke,
seine Stieftochter zu heiraten . Da die
päpstliche Dispens nach monatelangem
Warten nicht gekommen war, begab sich
Benito nach Rom, wo er erfuhr , daß die
Baronin Christensen keinerlei Schritte in
seiner Angelegenheit unternommen und
weder 40 000 Fr . noch sonst eine Summe
für ihn gezahlt habe. Inzwischen starb
Baronin Christensen und Benito -Lagarda
hat nun gegen die Erben die Klage auf
Rückerstattung der 40 000 Fr . ange¬
strengt .

Rom , 24 . März . Der deutsche Kaiser
beabsichtigt die Alterthümer Siziliens in
Augenschein zu nehmen. Zur Aufstellung

pon Perth , reiche Goldlager entdeckt
worden seien .

London , 20 . März . Nach einer
Depesche aus Kairo proklamirte der Kalif
Abdullahs den heiligen Krieg gegen die
durch Ungläubige irregeführten Egyptier .
Er forderte alle Männer über achtzehn
und unter 60 Jahren auf , der grünen
Fahne zu folgen, doch sollen Unordnun¬
gen unter den Derwischen ausgebrochen sein .

London , 21 . März . Der Maler
George Richmond ist gestorben. (Er war
1809 in London geboren. Als Porträt¬

gentenführer Maceo . Die Insurgenten
verloren 300 Mann an Toten und Ver¬
wundeten . Von den Spaniern sind Haupt¬
mann Guerrero und 5 Mann gefallen.
Lieutenant Comas und 56 Mann wurden
verwundet .

Aus Stadt uud Umgebung .
Wildbad , 25 . März . Am letzten

Montag Abend fand im Gasthaus z . Linde
eine Versammlung von Homöopathen und
Freunden der Homöopathie betreffs Grün -

, . ^ , , düng eines homöopathischen Vereins inmaler erfreute er sich einer außerordent- Gemeinde statt , in welcher Hr . Bau¬
lichen Beliebtheit ; die Zahl seiner Bild - >^ s -Assistent Weber Heinz einen sehr
mffe , von denen viele m Stahl gestochen , ^ reichen Vortrag über Homöopathieworden sind , wird auf 3 —4000 geschätzt. ) ih^ lt , welcher von der zahlreichen Zuhörer-Londo ll̂ , 20 . März . Die „ Times « schaff, ca . 80 Personen , günstig aufgenom-
melden aus Santiago : Am 13 . dies
fanden in ganz Chile eine Reihe von Erd¬
beben statt . Eine Anzahl Gebäude wur¬
den beschädigt . In Santiago und Val¬
paraiso hielt sich die Bevölkerung nachts
vielfach auf den Straßen und Plätzen auf ,
da man sich fürchtete, die Häuser zu betreten .

— Aus Kairo wird Berliner Mor¬
genblättern telegraphirt, daß Oberst Hun¬
ter Kasche am Nil, südlich von Wadihalfa
gelegen , ohne Widerstand zu finden, besetzte.

Kairo , 23 . März . Reuter meldet,
die ägyptische Kolonne besetzte am Freitag
widerstandslos Akascheh. Man sendet
Kriegsmaterial und Lebensmittel nach
Akascheh ; ein Fort wird dort möglichst
rasch errichtet.

— Der aus Massauah zurückgekehrte
Major Salza schätzt die schoanische Armee
auf 80000 Mann . Major Salza erfuhr ,
daß der französische Reisende Clochette im
Lager Menelik's am Freitag, 1 . März,

men wurde . Nach Beendigung des Vor¬
trags wurde eine Liste zur Einzeichnung
in den neu zu gründenden Verein aufge¬
legt und haben sich hiebei 42 der Anwe¬
senden eingezeichnet . Hierauf wurde eine
aus 4 Mitgliedern bestehende Commission
gewählt , welche zur Constituirung des Ve¬
reins die nöthigen Schritte thun und dem¬
nächst eine Versammlung einberufen wird ,
in welcher die Statuten beraten und jedem
Freunde der Homöopathie noch Gelegenheit
geboten wird, diesem gemeinnützigenVerein
beizutreten . Ein ausführlicher Bericht
hierüber folgt in der nächsten Nummer
unseres Blattes .

Wildbad , 25 . März . Das Resul¬
tat der gestern in Höfen stattgefundenen
Schultheißenwahl ist Folgendes : Bon 145
abgegebenenStimmen erhielt Verwaltungs-
Aktuar Feldweg von Calw , z . Z . Stadt -
schulth . -Assistent in Altensteig, 116 St .

eines Programms hierzu war der Direktor dem Tage vor der Schlacht eingeiroffen
der Ausgrabungen in Sizilien, Salinas , sei . Die Schoaner erklärten , wenn sie
hier eingetroffen. nicht durch die Franzosen Gewehre und

Rom , 24 . März . Die Opinione be- Schießbedarf erhalten hätten , würden sie
grüßt in einem Leitartikel mit warmen den Krieg nicht führen können .
Worten die Ankunft des deutschen Kaisers ^ — Die Japaner wollen zum Gedacht
auf italienischem Boden und versichert ,
König Humbert werde der treue Dolmetsch
der Gefühle des ganzen Volkes sein , und
er bei einem Zusammentreffen mit dem
Kaiser diesem den Dank für die der Na¬
tion bewiesenen Freundschaftsbeweise aus¬
sprechen .

— Aus Budapest wird uns ge¬
meldet : Der große Massenzug zum Grabe
Kossuths gestaltete sich sehr imposant .
Mehr als 30000 Teilnehmer beteiligten
sich an der Manifestation , die in größter
Ordnung verlief.

London , 23. März . Die „Times"
schreiben : Es liegt kein Grund vor , da¬
ran zu zweifeln , daß man Frankreich und
Rußland davon überzeugen kann , es liege

nis an ihre denkwürdigen Siege über die
Chinesen dem Buddha ein Riesendenkmal
in Kioto setzen. Das Denkmal soll 120
Fuß hoch sein . Das Metall zum Gusse
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rerererererererere

kisss , Dezember 1895 .
Herren Doering st Cie .

Hierdurch bestätige ich Ihnen gern den Em¬
pfang des reizenden Toilettekastens , über dessen
geschmackvolle Zusammenstellung ich mich sehr
gefreut habe. Ich gebe Ihnen die Versicherung,
daß meine Erwartung weit übertroffen war .
Selbstverständlich werde ich auf „Doerings
Seife mit der Eule "

, die ich allen anderen Sei¬
fen ihrer Milde wegen vorziehe , gern aufmerk¬
sam machen . Hochachtungsvoll

I 8eI »IvirlLr ! vIi , Stations -Assistent.
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W i l d b a d .

ekclnntmcrchung
den Eintritt in die freiwillige Feuerwehr betreffend .

Sämtliche steuerpflichtigen Einwohner vom 18 . bis 50 . Lebensjahre , welche bis jetzt

noch nicht bei der freirmlligen Feuerwehr eingekeilt sind, werden hiermit aufgefordert, sich

spätestens bis Sonntag den 12 . April d. I
bei dem Kommando der freiwilligen Feuerwehr zur Aufnahme und Einteilung zu melden,

widrigenfalls sie die für die Nichileistung des Dienstes in der Feuerwehr festgesetzte Jahres¬

abgabe an die Gemeinde gemäß der Einteilung durch den Gemeinderat in die festgesetzten
Ä Abgabestufen von 3 , 6 und 10 Mark zu bezahlen haben .

Zugleich werden diejenigen Wehrmänner , welche infolge Erreichung des 50. Lebens¬

jahres vom Feuerwehrdienst befreit sind , sowie die Angehörigen solcher Wehrmänner die

verstorben oder infolge Wegzugs oder Einberufung zum Militär aus dem Korps ausge¬

tretensind , dringend aufgefordert , die noch in ihrem Besitz befindlichen Ausrüstungs-

gegcnstände an die Magazinsverwaltung baldigst abzuliefern .
Den 25 . März 1896 . D <ZS K0MMclNö0 .

Wildbad , 24 . März 1896 .

loäss . ^ .» ssizs .
Verwandten , Freunden und Bekannten machen

wir die schmerzliche Mitteilung , daß unsere l . Mutter ,
Groß - und Schwiegermutter

KlMillk Schmidt Ve.
geb . Fischer

heute Mittag V / 2 Uhr nach längerem Leiden im Al -
- ter von 68 Jahren sanft in dem Herrn entschlafen ist.

Um stille Teilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen.
4 Uhr statt .

Die Beerdigung findet Donnerstag Nachmittag

i I «I I» r» «I .

L) 3 nk 8 3 8 unA .
llAr llis rvollltllueiilltzn Loreoiss llerrstiellor TsU-

nallms an äsm so scllnvoren Vorlusts unseros
Usbsn Vaters

HLsiSr ,
Laukmaim,

sxroolle« rvir unssru innigsten Dank aus.

Aie tieftrauernöen Kinöev :
6sktli3 , >^ NN3 , I-Islsns unä ^ mil .

OoOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO
l l d b a d .

Sokud .rvars » > - HrrrpksIrlverrZ
Den verehrten Einwohnern Wildbad ' s und Umgebung bringe

ich mein gut sortiertes L,sgsi » in 8vKuK ««S »' en j der
Art, von stärkster bis feinster Qualität, für Herren, Damen ,
Knaben, Mädchen und Kinder in empfehlende Erinnerung . Gleichzeitig
bemerke ich , daß ich zu jeder Jahreszeit auch Holzfchuhe mit und
ohne Filzfutter , Turnfchuhe sowie Winterwaren auf Lager

lVlsssksstsllungei , sowie kepsnstunen werden schnell
und pünktlich bei möglichst billiger Berechnung ausgeführt .

_ Hochachtungsvoll
8odudm8l0d6rm8tr .,

Hauptstraße 91 .

halte .

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Revier Simmers seid .

Stangen-Werkauf.
Am Samstag den 28. März

vormittags 9 Uhr
weiden aus dem Staatswald VI , Hagwald
Abt- 2 Hühnernest bei der Saatschirle im
Hagwald verkauft : Hopfenstangen, 30 St .
II . Klaffe, 70 III . Klaffe, Reisstangen 300
St . II . Klasse , Floßwieden 4290 Stück.

Modell -Hüte,
garnirte Hüte,
Kinder-Hüte,

in reichster Auswahl , von billigst bis feinst
empfiehlt

M . WoLber.

Bijouterie-Lehrlinge
Graveur-Lehrlinge
Polissensen -Lehrmadchen

werden auf Ostern unter günstigen Beding¬
ungen anzunehmen gesucht bei

cklll. Said , Pforzheim,
Calnurstr . 16

ariL- s
s LvIIer

Masv »
Vrovlv»,

vortrefflich wirkend bei Krankheiten
drS Magens, sind ein

— Unentbehrliches —
altbekanntes

Haus - und Volksmittel
bei Appetitlosigkeit , Schwäche drS
Magens,übelrieche »drmAthrm,B !SH«ng,
saurem Ausstößen, Kolik, Sodbrennen,
übermäßiger Schleimprodnrtio «, Gelb¬
sucht, Ekel und Erbrechen, Magenkranrpf,
Hartleibigkeit oder Vrrstopfnng .

Auch bei Kopfschmerz, falls er vom
Magen herrührt, llebcrladen drS Magens
mit Speisen und Getränken, Würmer -,
Leber« und Hämorrhoidalleiden als heil¬
kräftiges Mittel erprobt.

Ber genannten Krankheiten haben sich
die Mariazeller Magen - Tropfen
seit vielen Jahren auf das Beste bewährt,
was Hunderte von Zeugnissen bestätigen .
Preis ä, Flasche sammt Gebrauchs¬
anweisung 80 Pfg., Doppelflasche Mk. 1 .40.
Central-Versano durch Apotheker Varl
Lraä ?, Kremfier (Mähren).

Man bittet die Schutzmarke «ub
Unterschrift zu beachte».

Mariazeller Magen -Tropfe« find
echt zu habe» in

Wildbad bei ApothekerDr Metzger .
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MtbildiilWlchule Wjldblid.
Schluß und Preisverteilnuff findet

für Mädche « am Donuerstag den 26 . d . M . um 4 Uhr
für Kvabeu am Freitag den 27. d . M . um 8 Uhr abends

je im Anschluß an den Unterricht statt .
Hiezu wird Jedermann geziemend eingeladen .

Aer KewerbefchurraL.
Am Sonntag von 11 Uhr vorm , bis 2 Uhr nachm sind die Ar¬

beiten der jungen Leute, die sich an der Lehrlingsprüfung beteiligten, im Zeichen¬
saal der Realschule ausgestellt .

sKaU - u . likmevt - Lrbkiikn
aller Art

als : Trottoirs , Ginfahrten, Kegelbahnen u . s. lv .
Isolierung feuchter Wände

übernimmt bei billigen Preisen ptzLVr kE , klvrLKvIM ,
Asphalt- und Cement- Geschäft.

UHU- in Ovinviit
UD» « I»p « ppv te

Frisch gewässerte

Stockfische ,
xr . Pfd . 18 Pfg . , empfiehlt

Chr . Batt .

von der hiesigen Hochwasser -Katastrophe
sind L 1 .20 , 2 und 3 Mk. vorräthig bei

Chr. Wildbrctt .
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Vorlasvkatglognnä Preisliste über alle
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eMne r Tageblatt .

Den Ruf eines Wellblattes
hat sich das L . 1 . durch die allgemeine Ver¬
breitung nicht allein in Deutschland, sondern
in der ganzen gebildeten Welt , selbst in den
entferntesten Ländern erworben . Wo über¬
haupt im Ausland deutsche Zeitungen gehal¬
ten werden, da begegnet man sicherlich in
erster Reihe dem L . D

Diese universelle Verbreitung verdankt
es seinem reichen gediegenen Inhalt , so¬
wie der Schnelligkeit « nd Zuverlässig¬
keit in der Berichterstattung (vermöge der
an allen Weltplätzen angestellten eigenen
Korrespondenten) . Die Abonnenten desUU.V .
empfangen wöchentlich folgende fünf höchst
tzperthvolle Separat - Beiblätter : Das
illustrirte Witzblatt „ UHL "

, ^die feuille¬
tonist. Montags - Ausg .
die .Veelrnisvlr «

das belletr. Sonntagsbatt „AeutfcHe <Lese -
H« lle " und die „Mitteilungen über Land¬
wirtschaft , Gartenbau und Kaus -
wirtschast " - Die sorgfältig redigierte
vollständige ,.UU » i»«l « l8 -2IvjtnnK " des
II V . erfreut sich wegen ihrer unpartei¬
ischen Haltung in kaufmännischen und
industriellen Kreisen eines besonderen gu¬
ten Rufes - Besonders haben zu diesem gro¬
ßen Erfolge auch die ausgezeichnetenOrigi-
nal -pouillötovs aus allen Gebieten der Wis¬
senschaft und schönen Künste sowie die her¬
vorragendsten belletristischen Gaben , insbe¬
sondere vorzüglichen Romane und No¬
vellen beigetragen, welche im täglichen Ro¬
man -Feuilleton des K . V . erscheinen . Die
Romane und Feuilletons des U .V . gelangen
in Denlschland allein in diesem Blatte
und niemals gleichzeitiy in anderen

fach üblich ist. Im nächsten Quartal erschei¬
nen folgende fesselnde Romane :

Karl von l-lsigsl , „Der Maha¬
radscha!, "

^ nns ptsi -lanstsin , „ Douatc von
Freihos "

die sicherlich den lebhaftesten Beifall des
werten Lesepublikums finden werden.

Das „Berliner Tageblatt " ist vermitetlst
seines eigenen stenographischen Bureaus in
der Lage, seine
ausführlichen Parlamentsberichte

in einer besonderen Ausgabe, welche noch mit
den Nachtzügen versandt wird , am Morgen
des nächstfolgende« Tages seinen Abon¬
nenten zugängig zu machen .Zeitnngen zum Abdruck , wie dies jetzt viel

Vierteljährliches Abonnement kostet 5 Mk. 25 Pfg . bei allen Postämtern . Probenummern franco . Inserate (Zeile 50 Pfg .) finden erfolg.
reichste Verbreitung in allen Teilen Deutschlands, sowie im Auslände -

ISsliolt 2VSI HusAgbsn Ksnlsnuke . HMISFS - unci Hbsn<f - /<u8Asbs

IS bis 88 Seiten starlr .

Nittag-Ttllsgaöe : .
gons eingtzbenäsn Raobriobtsn II . Dologramme.

Mend-Ieitung :
neuesten Havbriodton unä Ospesobsn .

Ois „ Laäisebs krosse " virä an runä 1000
kostanstalten täglivb svoiioal vorsanät .

Ulke Zeitnngslejer, LLS
Leitung losen ivollsn , sollton sieb äio „La-
äisobo krosse " bostollon.

Hratis u . franco
nont naob üinssnänng äsr kostguittuog : t
koman , I Lrräblung, l käsendabn -kursbuvb , I färb .
Vkanälcalenäer, I Verloosungslcalenäer mit Vor-
esiobnis aller gesogenen Serien .

Jeder Moment
Unterballungsblattunä monatliob svsi Aal äon
„ U) « ALr1 « r " , Allgemeiner ^ .nsoiger kürI -ancl-
virtsvbakt , Oarten - , Obst- nnä Weinbau gra¬
tis sugesanät .

Probenummern gratis unä kranoo.

WonnementspreisWk .1 .50
kür 3 Llonats obns kostrustollgobübr .
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